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▼ Beratungsfolge ▼ Sitzungstermin 

1. Ausschuss für Umwelt, Verkehr und öffentliche Ordnung  28.11.2006 

 
Tagesordnungspunkt/Betreff 
 

Haushalt 2007 
hier: Antrag des Herrn Horst Krybus, CDU, Ratsmitglied, vom 05.11.2006 
 

 
 
Beschlussvorschlag 
 

 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zustimmend zur Kenntnis. 
 
 

 
 
 
 
 
Beratungsergebnis 
 Sitzung am TOP 

   
mit 

ja nein Enthaltungen  laut 
Beschluss- 

 abweichender 
Beschluss 

 einstimmig  Stimmenmehrheit     vorschlag  (Rückseite) 

 



Begründung: 
 
1. Sachverhalt 
 
Anl. Der Antrag ist beigefügt. 
 
Seit Ende der 80er Jahre wird in Lohmar regelmäßig ein Umwelttag durchgeführt mit dem Ziel, 
die Bevölkerung zu informieren  nachhaltig zu umweltbewusstem Handeln anzuregen. Seit 
Bestehen der Naturschule wird diese Aufgabe tagtäglich erfüllt. Mehr als 60.000 Besucher 
haben sich im Laufe der Jahre im Landschaftsgarten Aggerbogen informieren und schulen 
lassen; jede Frage zum Thema Natur- und Umweltschutz wird von den Mitarbeiterinnen der 
Naturschule entgegengenommen und meist beantwortet. Auf einen speziellen „Tag der Umwelt“ 
kann verzichtet werden, da hier jeder Tag ein Tag der Umwelt ist. 
Gerne wird die Naturschule bei städtischen Veranstaltungen Präsenz zeigen oder „Tage der 
offenen Tür“ veranstalten, um weiterhin für sich und anstehende Umweltangelegenheiten zu 
werben. 
Dafür sollten Mittel in Höhe von 1.500 € zur Verfügung bleiben. 
Die eingesparten Mittel in Höhe von 3.500 € resp. 1.500 € (gerade bzw. ungerade Jahre) sollten 
im Budget verbleiben und der Haushaltsstelle 5810.5700.1 (Pflege des Landschaftsgartens) 
zugeordnet werden, um die ständig  anfallenden Vandalismusschäden beheben zu können. 
 
2. Ziel: Was soll für welche Zielgruppe erreicht werden? 
 
Bürgerinnen und Bürger sollen weiterhin über die Existenz der Naturschule als „Agency“ für alle 
anfallenden Umweltangelegenheiten informiert werden.  
 
3. Leistungen/Prozesse: Was soll wie getan werden? 
 
Kenntnisnahme; Zustimmung 
 
4. Ressourcen: Welcher Aufwand ist für die Umsetzung der Maßnahme erforderlich? 
 
Kein besonderer Aufwand 
 
5. Auswirkungen auf übergeordnete Ziele(Haushaltskonsolidierung, NKF, Familienfreundlichkeit, Raum für Jung und Alt, 
Unternehmerische Engagement, Natur und Sport). Falls ja: Welche? 
 
Das Budget kann in Zeiten eines hohen Bekanntheitsgrades der Naturschule sinnvoller 
eingesetzt werden als durch die Organisation und Durchführung Einzelereignisses. 
 
6. Wirtschaftliche Auswirkungen: 
 

Mittel für die Maßnahme lt. Haushaltsplan vorhanden:  ja 

                                                          nein.  

Falls nein:    - Mittel können aus der betroffenen Produktgruppe zur Verfügung gestellt werden       nein  

                        ja, Erläuterung: 
_______________________________________________________________________ 
 

                    - Die Maßnahme kann nur durch Inanspruchnahme von Mitteln aus nachstehenden Produktgruppen 
                      durchgeführt werden (ggf. üpl. gemäß § 83 GO): 
               ___________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
Röger 
 
 
 


